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- Musik verbindet -

Freundschaftskonzert 

Samstag, 22. April 2017 um 20 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Amtzell 

Die Musikkapelle Pfärrich unter der Leitung von Elmar Eggerl und 
der Musikverein Bergatreute unter der Leitung von Stefanie Scherb 

haben für Sie ein buntes Programm aus ansprechender 
Konzertmusik und unterhaltsamer Blasmusik zusammengestellt.

Um Ihnen die Freude an der Musik so angenehm wie möglich zu 
machen und zum gemütlichen Verweilen wird die Mehrzweckhalle

auch mit Tischen und einer schönen Deka ausgestattet 

Einlass ist ab 19 Uhr 
Alle Musikerinnen und Musiker freuen sich auf Ihren Besuch 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 22. April 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585
Sonntag, 23. April 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2
Tel. 07561 / 72667
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen
Tel. 07522 / 2460

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 22.04.2017 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2017:
Samstag, den 22. April 2017 von 14.00 - 16.00 Uhr 
(Näheres siehe „Aus dem Rathaus“)

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 
	 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner	 Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Öff entliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Montag, 
den 24.04.2017, 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses mit fol-
gender Tagesordnung:

1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

2 Bürgerfragestunde
3 Wechsel im Gemeinderat
3.1 Ausscheiden von Herrn Pierre Barcons aus dem Gemeinderat
3.2 Antrag auf Ablehnung von Herrn Klaus Wanner
3.3 Antrag auf Ablehnung von Herrn Olivier Verdeil
3.4 Nachrücken von Frau Adelinde Wanner in den Gemeinderat
3.5 Nachbesetzung von Ausschüssen
4 Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ - Billigungs- und Ausle-

gungsbeschluss zum Bebauungsplan und zu den örtlichen 
Bauvorschriften

5 Kommunales Know-how für Nahost - Teilnahme der Gemeinde 
am Programm

6 Ländliches Schulzentrum Amtzell - Änderung des Ganzta-
gesbetreuungskonzepts

7 Baugesuche
8 Verschiedenes

Amtzell, den 21. April 2017
Clemens Moll Bürgermeister

Hinweis:
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öff entli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8:00 Uhr im 
Rathaus aus.

Erläuterungen zur öff entlichen Tagesordnung:

Zu TOP 1:
Sollte der Gemeinderat in nichtöff entlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben

Zu TOP 2:
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen.

Zu TOP 3:
Herr Pierre Barcons möchte aus dem Gemeinderat ausscheiden. 
Auf Grund seiner langjährigen Zugehörigkeit zum Gremium sieht 
die Gemeindeordnung auch einen ‚wichtigen Grund‘ vor. Der 
Gemeinderat muss darüber beschließen. Als nächster Nachrü-
cker würde Herr Klaus Wanner auf dem Wahlvorschlag der SPD-
Mitglied im Gemeinderat. Sowohl er als auch der übernächste 
Nachrücker, Herr Olivier Verdeil, wollen bzw. können aus unter-
schiedlichen Gründen das Ehrenamt nicht annehmen. Auch 
darüber muss der Gemeinderat beschließen. Als dritte Nach-
rückerin auf dem Wahlvorschlag der SPD wird Frau Adelinde 
Wanner neues Mitglied im Gemeinderat. Auf Grund der Verän-
derung in der Zusammensetzung müssen auch die Ausschüsse 
neu besetzt werden.

Zu TOP 4:
Nach dem Aufstellungsbeschluss vom 09.01.2017 soll nun im Ver-
fahren für den Bebauungsplan in der Pfärricher Straße der nächste 
Schritt gemacht werden. Hierzu wird der Entwurf des Bebauungs-
plans in der Sitzung vom Büro Sieber aus Lindau vorgestellt. Sollte 
der Gemeinderat den entsprechenden Beschluss fassen, wird im 
weiteren Verlauf die Auslegung durchgeführt. Dabei haben die Bür-
ger sowie die Behörden als Träger öff entlicher Belange die Gele-
genheit, sich zum Bebauungsplan zu äußern.

Im Bereich der Pfärricher Straße soll eine Wohnanlage für Men-
schen mit Behinderung von der Stiftung Liebenau errichtet wer-
den. In diesem Gebäude sollen weitere Angebote für die Amtzeller 
Bevölkerung geschaff en werden und daneben entstehen in die-
sem Quartier zwei Mehrfamiliengebäude sowie sieben Einfamili-
enhäuser.

Zu TOP 5:
Das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung hat die Initiative „Kommunales Know-how für Nah-
ost“ ins Leben gerufen. Es geht dabei um die Unterstützung von 
Gemeinden im Nahen Osten, die eine Vielzahl von Flüchtlingen aus 
Syrien aufgenommen haben. Im Libanon hat beispielsweise eine 
Gemeinde mit 1.800 Einwohnern insgesamt 3.000 Flüchtlinge auf-
genommen und diese Personenzahl stellt neue Herausforderungen 
an die Wasser- und Abwasserversorgung, Müllentsorgung, Infra-
struktur und viele weitere Themen. Im Rahmen dieses Programms 
können deutsche Kommunen diesen Orten im Nahen Osten Unter-
stützung anbieten. Der Gemeinderat wird entscheiden, ob Amt-
zell an dieser Initiative mitmacht.

Zu TOP 6:
Das Ländliche Schulzentrum möchte die Ganztagesbetreuung 
flexibler gestalten und von der bislang vorgeschriebenen 
gebundenen Ganztagsbetreuung zu einer offenen 
Ganztagsbetreuung kommen. Die schulischen Gremien haben 
diesem Antrag bereits zugestimmt.

Zu TOP 7:
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN
– Natura 2000 gemeinsam umsetzen –
Beginn der Geländeerhebungen für die Natura-2000-Manage-
mentpläne im Landkreis Ravensburg
Wie in der Auftaktveranstaltung am 10.04.2017 in Ravensburg ange-
kündigt, wird im April 2017 in den folgenden Natura-2000-Gebie-
ten mit den Geländeerhebungen begonnen:
8324-342 Obere Argen und Seitentäler (FFH-Gebiet) / 8324-441 
Schwarzensee und Kolbenmoos (Vogelschutzgebiet)
8324-343 Untere Argen und Seitentäler (FFH-Gebiet)
8325-341 Bodenmöser und Hengelesweiher (FFH) / 8325-441 
Bodenmöser (Vogelschutzgebiet)
Die vom Regierungspräsidium Tübingen beauftragten Gutachter 
werden dort für die Natura-2000-Managementpläne relevante 
Lebensraumtypen und Arten erfassen. Diese Kartierungen sind 
Grundlage für die Ziel- und Maßnahmenplanung der Gebiete.
Im Rahmen der Kartierungen dürfen Mitarbeiter und Beauftragte 
der Naturschutzbehörden gem. § 52 (Behördliche Befugnisse, Dul-
dungspfl icht) Naturschutzgesetz Baden- Württemberg Grundstü-
cke betreten, wo dies für die Maßnahmenplanung erforderlich ist.
Die Geländearbeiten in den beiden Argen-Gebieten erfolgen von 
April 2017 bis voraussichtlich Oktober 2018 durch das Gutachter-
büro 365° freiraum + umwelt aus Überlingen. Die Geländearbeiten 
in den Bodenmösern erfolgen von April 2017 bis voraussichtlich 
Oktober 2017 durch das Planungsbüro für angewandten Natur-
schutz GmbH aus München.
Weitere Informationen zu Natura 2000 und zum Ablauf des 
Managementplans fi nden Sie unter:
www.rp.baden-wuerttemberg.de->Tübingen->Abteilung 5->Referat 
56->Natura 2000 https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt5/Ref56/
Natura2000/Seiten/Argen.aspx https://rp.baden-wuerttemberg.de/
rpt/Abt5/Ref56/Natura2000/Seiten/Bodenmoeser.aspx
www.rp.baden-wuerttemberg.de->Unsere Themen->Umwelt: Natur- 
und Artenschutz->Natura 2000-Gebiete: Was ist Natura 2000?
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Natur/Seiten/Natu-
ra2000-Karte.aspx
www.lubw.de->Themen-Natur und Landschaft->Europäische Natur-
schutzrichtlinien http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/
is/2911/
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Ihre Ansprechpartner beim Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - Naturschutz und Land-
schaftspflege Silke Jäger, Tel: 07071 / 757-5217, 
E-Mail: silke.jaeger@rpt.bwl.de
Ines Aust, Tel: 07071 / 757 5234, E-Mail: ines.aust@rpt.bwl.de
Carsten Wagner, Tel: 07071 / 757-5319, E-Mail: carsten.wagner@
rpt.bwl.de

Grüngutannahme 2017
Die Grüngutannahmestelle der Firma Kerler GbR auf dem Gelände 
der alten Grastrocknung in Geiselharz ist wieder morgen Sams-
tag, den 22. April 2017 von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Die nächste 
Annahme findet am Samstag, den 29. April 2017 von 14.00 Uhr – 
16.00 Uhr statt.

Die offizielle Grüngutsaison, mit wöchentlicher Annahme jeweils 
samstags von 14.00 - 16.00 Uhr und mittwochs von 17.30 Uhr – 
19.00 Uhr beginnt ab Mittwoch, den 03. Mai 2017

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:

- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
- �1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
- �1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Karton von “Gigaset“ Telefon (Fundort: Kogenwiese)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
- �1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Parkplatz Alte Schule Pfärrich)

- 1 goldene Kette mit Kreuz-Anhänger (Haslacher Straße)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Friedhof)
- 1 rosafarbene Sweat-Jacke Gr. 44 (Fundort: Alpenstraße)
- 1 Gehstock (Fundort: Kreissparkasse)
- 1 kleine Taschenlampe (Fundort: vor dem Rathaus)
- �1 schwarzes “Samsung“ Handy (Fundort: Bushaltestelle an der 

Kirche, Richtung Wangen)
- �1 Schal und 1 Mütze/Hut (Fundort: auf der Straße “Am Kapellen-

berg“)
- 3 Anstecknadeln mit Dose (Fundort: Martinstraße)
- 1 “Gigaset“ Festnetz-Telefon (Fundort: Winkelmühle)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- �1 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz)
- 1 Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )
- �1 blaues Mountainbike der Marke Greif (Fundort: Schattbucher 

Straße)

Fund-Tiere:
- �1 Kater wird seit 21.03.2017 vermisst (grau-getigert, kastriert, 

Tätowierung im Ohr), 07520/966727

VERSCHENKBÖRSE

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenkbörse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenkbörse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 2 Katzentoiletten, 07520/6575
•	 Blumenübertöpfe für Zimmerpflanzen, 07520/923680
•	 “Moll“ Kinder-Schreibtisch, höhenverstellbar, 07520/9239290
•	 Gut erhaltener Teppich, 3,50 x 2,50 m, 07520/967805

STANDESAMT
UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Werner Schlegel, Greutstr. 4
am 24. April zum 72. Geburtstag
Herrn Albrecht Halder, Pfärricher Berg 1
am 25. April zum 86. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Gottesdienste vom 22.04. – 30.04.2017
Samstag, 22.04.:
17:00 Uhr	 Vorabendmesse
	 Jahrtag für Lina Wetzel, für Margarete Edel und Gebets-

gedenken für Paul Wetzel
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Sonntag, 23.04.: 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
Mittwoch, 26.04.:
08:00 Uhr	 Messfeier
	 (Das Rosenkranzgebet entfällt, wegen Kirchenführung 

Kommunionkinder)
Donnerstag, 27.04.:
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
19:00 Uhr	 Abendmesse
	 Gebetsgedenken für August Fürst, für Norbert Arneg-

ger, für Josef Volkwein, Steinach und verst. Angehö-
rige und für bestimmte Verstorbene

19:30 Uhr	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 28.04.:
09:30 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum
Samstag, 29.04.:
	 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 30.04.: 3. Sonntag der Osterzeit
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 25. Juni 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Bitte beachten:
Am Mittwoch, 26.04.2017 muss der Rosenkranz nach der 
Messe entfallen. Die Kommunionkinder kommen an diesem 
Tag zur Kirchenführung in die Kirche.

Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner Sitzung am Don-
nerstag, 27. April 2017, 20 Uhr, Haus der Gemeinde, Konfe-
renzraum.

Spenden für den Maialtar in der Kirche 
und für die Lourdesgrotte 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für 
die Blumen am Marienaltar und für die 
Lourdesgrotte Spenden erhalten. 
Spenden können Sie in den Opferstock am 
Marienaltar einwerfen, Frau Liesl Butscher 
geben oder im Pfarrbüro abgeben. Für die 
Lourdesgrotte können Spenden für Blu-
men bei Ursula Wanner oder auch im Pfarr-

büro abgebeben werden.
Für jede Spende ein herzliches Vergelt‘s Gott. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 23.04.: 2. Sonntag der Osterzeit	 (Weißer Sonntag)
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag für Martha Spieß
Donnerstag, 27.04.:
14:00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit
15:30 Uhr	 Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme)
Sonntag, 30.04.: 3. Sonntag der Osterzeit – Feier der Erstkom-
munion
09:45 Uhr	 Treffen der Kommunionkinder mit Kreuz und Kerze zur 

Einstimmung in der Alten Schule; Abholung durch die 
Musikkapelle

10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion; mitgestaltet von 
der Musikkapelle

15:00 Uhr	 Pfärrich
	 Dankandacht
	 Segnung religiöser Gegenstände
	 (Bitte Opfertüte für Diaspora mitbringen!)
	

Ministrantendienste:
Sonntag, 23.04.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle
Sonntag, 30.04.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen, Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, 
Katrin Abt

Probetermin für die Erstkommunionkinder
Die Probe findet statt am 

Samstag, 29. April 2017, 10 Uhr, 
in der Wallfahrtskirche.

Spenden für den Maialtar in der Kirche und 
für die Lourdesgrotte bei Tobel 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für die 
Blumen am Marienaltar und für Lourdes-
grotte bei Tobel Spenden erhalten.
Spenden können Sie bei Frau Gundula Koch, bei 
Kirchenpflegerin Monika Weiß. bei

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 23.04.: 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)
	 Kein Gottesdienst in Haslach!
10:15 Uhr	 Pfärrich: Eucharistiefeier
Dienstag, 25.04.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 28.04.:
19:00 Uhr	 Abendmesse
Sonntag, 30.04.: 3. Sonntag der Osterzeit
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Sternwallfahrt vom 07.-11.06.2017 zum 
37. Jugendtag im Kloster Untermarchtal 
Liebe Jugendliche ab 15 Jahren, 
Ihr wollt zu den Ersten gehören? Dann mel-
det euch schnell an!
Erstmalig pilgert eine Gruppe aus unserer 
Seelsorgeeinheit zum Jugendtag ins Klos-
ter nach Untermachtal. 

Unterwegs werden wir in verschiedenen Gemeindehäusern über-
nachten, viel Zeit für Action, Spaß und coole Spiele haben, gemein-
sam Kochen und Essen und miteinander unseren Glauben teilen 
und über Gott sprechen. 
In Untermarchtal erwarten dich 1000 Jugendliche, die alle gemein-
sam ihren Glauben feiern wollen. Lass dich überraschen, wie viel-
fältig wir sind. Der Abschluss wird ein Gottesdienst im Festzelt mit 
unserem Bischof Gebhard sein.
Lust bekommen? 
Dann komm am Freitag, 28. April um 17 Uhr zum Infoabend im 
Gemeindehaus Amtzell oder melde dich bis zum 5. Mai im Pfarr-
büro an. Der Beitrag für diese Wallfahrt beträgt 60 €. Für Fragen 
kannst du mich auch gerne anrufen. 
Ich freue mich auf deine Anmeldung!
Georg Wößner, Gemeindeassistent
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Voranzeige – 2. Etappe des Jubiläums-
weges im Bodenseekreis
Am Samstag, den 06.05.2017 laden die 
Organisatoren des KGR Haslach alle 
interessierten Gemeindemitglieder der 
Seelsorgeeinheit „An der Argen“ ein, die 

2. Etappe von Neukirch nach Meckenbeuren mit zu gehen.
Ausgangspunkt:	 Neukirch, Parkplatz vor der Kirche um 9 Uhr 
Endpunkt:	 Meckenbeuren (Bahnhof)
Entfernung:	 18 km
Reine Gehzeit:	 4,5 Stunden, Rückkehr ca. 17 Uhr
Einkehrmöglichkeit gibt es in Obereisenbach. 
Bis Krumbach führt der Weg durch Wälder, vorbei an zwei verträum-
ten Weihern. Bis zur Brünnensweiler Höhe, einem der schönsten 
Aussichtspunkte weit und breit, geht es durch offenes Hügelland. 
Mit dem Abstieg nach Meckenbeuren verlässt man die kleinräu-
mige Idylle und wird vom weiten Schussenbecken, einer Land-
schaft mit großen Linien und weiten Horizonten, aufgenommen.
Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit nach Neukirch? Wollen Sie 
später zu uns stoßen?
Dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung:
Monika Bauer Tel. 07528 2631 und Elisabeth Müller Tel. 07528 6615 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

Homepage: www.evkirche.wangen.de

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendi-
gen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.

1. Petrus 1,3

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 23. April Quasimodogeniti 
10:00 Uhr	 Amtzell (Blumenthal)
09:15 Uhr	 Stadtkirche (Hönig)
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche (Hönig) 
Dienstag, 25. April  
19:30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats in Amtzell
Mittwoch, 26. April 
15:15 Uhr	 Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr	 Wangen Kath. Gemeindezentrum St. Ulrich “Reforma-

tion 2017 – eine Herausforderung für die Ökumene“ 
Vortrag Pfrin. Dr. Christiane Kohler-Weiß

Freitag, 28. April 
09:30 Uhr	 Gottesdienst für Senioren in St. Gebhard in Amtzell 

(Rauch) Herzliche Einladung auch an Senioren, die 
nicht in St. Gebhard wohnen

19:45 Uhr	 Pfarrhaus Amtzell Expedition zur Freiheit: In 40 Tagen 
durch die Reformation

Samstag 29. April 
10.00 Uhr	 Konfirmandentag zur Vorbereitung der Konfirmation

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Kuchenverkauf am Palmsonntag, 09.04.2017
Am Palmsonntag verkaufte der Elternbeirat mit den Eltern der Kita 
St. Johannes nach dem Gottesdienst viele leckere Kuchen.
Dank der zahlreichen Kuchenbäcker/innen konnten 20 Kuchen 
zum Verkauf angeboten und 170,00 Euro erwirtschaftet werden.
Mit dieser Einnahme kann ein besonderer Wunsch der Kinder 
erfüllt werden.

Ein herzliches DANKESCHÖN an die fleißigen Kuchenbäcker/innen, 
die engagierten Helfer/innen und auch an alle Kuchenkäufer.
Herzliche Grüße
Das Team der Kita St. Johannes

Kerzenweihe mit Herrn Pfarrer Schniertshauer
Am Donnerstag, 6. April 2017 besuchte uns Herr Pfarrer Schnierts-
hauer in der Kindertagesstätte St. Johannes. 
Bei einem kleinen gemeinsamen Wortgottesdienst erklärte Herr 
Pfarrer Schniertshauer uns die Symbole der Osterkerze und weihte 
anschließend die selbstgestalteten Osterkerzen der Kinder und die 
Osterkerzen der einzelnen Kitagruppen. 
Gemeinsam gesungene Lieder rundeten diese kleine religiöse Feier ab. 

Wir, die Kinder und Erzieherinnen bedanken uns ganz herzlich für 
die alljährliche Kerzenweihe in der Kita.
Ihr Team der Kita St. Johannes 

Hurra, die Omas und Opas kommen zu Besuch!
In den Monaten März und April durften alle Kinder ihre Großel-
tern an einem Nachmittag in die Kindertagesstätte St. Johannes 
einladen.
Dort wurden sie dann von den Kindern mit verschiedenen Auf-
führungen überrascht. 
Die Mäusegruppe begleitete mit unterschiedlichen Instrumenten 
die Klanggeschichte „die Versammlung der Tiere“. Hier versammelte 
sich der Uhu „Ukito“ mit allen Tieren des Waldes und gemeinsam 
schmiedeten sie einen Plan, um sich vor dem bösen Fuchs zu schüt-
zen. Am Ende der Geschichte wurde der bereits alte Fuchs liebe-
voll in die Gemeinschaft der Tiere aufgenommen. 
Das Märchen der „schwarzen Blumen“ spielten die Kinder der Maul-
wurfgruppe ihren Großeltern vor. Hier färbte der Winter „Grimm“ 
alle Blumen schwarz, da er sehr enttäuscht über die Menschen war, 
die sich nur auf den Frühling freuten. Mit Hilfe der Frühlingselfe 
konnte dieser Konflikt friedlich gelöst werden. Die Kinder führten 
zudem einen kleinen Tanz auf und sangen das Lied „So bunt ist die 
Frühlingszeit“. 
Die Igelgruppe zeigte ihren Omas und Opas das Fingerspiel „Es 
war einmal ein Häschen“. Dieses lustige und liebevolle Fingerspiel 
handelte von einem kleinen Häschen, welches sich nie die Nase 
putzen wollte. Anschließend sangen die Kinder das Lied „Immer 
wieder kommt ein neuer Frühling“. 
Die Kinder der Eichhörnchengruppe begeisterten ihre Großeltern 
mit dem Rollenspiel „Die kleine Raupe Nimmersatt“. Hier fraß sich 
eine kleine Raupe durch viele leckere Lebensmittel und verwandelte 
sich am Schluss in einen wunderschönen Schmetterling. Abgerun-
det wurde das Spiel durch einen bunten Schmetterlingstanz. 
Nach den Aufführungen wurden die Omas und Opas mit sehr lecke-
ren selbstgebackenen Kuchen und Kaffee verköstigt. Dazu den 
Eltern und dem Elternbeirat ein herzliches Dankeschön für ihre 
großartige Mithilfe. Bei meist sehr guter Witterung war im Garten 
der Kindertagesstätte anschließend Gelegenheit zum Spielen und 
Zeit für nette Gespräche. 
Viel zu schnell gingen diese schönen Nachmittage zu Ende. In der 
Abschlussrunde überreichten die Kinder ihren Omas und Opas 
kleine selbstgebastelte Geschenke zur Erinnerung an den schö-
nen gemeinsamen Nachmittag. 
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Die Kinder und Erzieherinnen freuten sich über die zahlreichen 
Besuche der Großeltern und  können auf sehr schöne und unter-
haltsame Nachmittage zurückschauen. 

Die neuen Spielmaterialien und Bücher sind angekommen!

Nochmals ein herzliches Dankeschön an die Raiff eisenbank Ravens-
burg, die bei der Aktion „Spende für die Region“, der Kindertages-
stätte St. Johannes  eine Spende über 250€ überreichte. 
Von diesem Betrag wurden interessante Spielmaterialien und 
schöne Bücher gekauft, welche den Kindern viel Freude bereiten. 
Herzlichen Dank!
Ihr Team der Kita St. Johannes 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

Wieder Babysitterkurs in Amtzell 
Immer wieder gibt es Anfragen bei der Schulsozialarbeit, für die 
Vermittlung von Babysitter. Da die Schüler vom letzten Babysitter-
kurs jetzt alle schon in „festen“ Stellen sind, möchten wir wieder 
neue Schüler und Schülerinnen zum Babysitter ausbilden.
Der neue Kurs fi ndet am Samstag 13. und Sonntag 14. Mai 2017 
im Pavillon des Ländlichen Schulzentrums Amtzell statt, jeweils 
von 9.00 bis 15.00 Uhr statt. 
Bei diesem Kurs lernen Mädchen und Jungs alles was für ein erfolg-
reiches Babysitten erforderlich ist. Er wird von der Pädagogischen 
Fachkraft Katrin Mazur nach den Richtlinien des Deutschen Kin-
derschutzbundes durchgeführt. Nach bestandenem Abschluss-
test wird ein Zertifi kat ausgestellt.
Teilnehmen können Jugendliche ab 13 Jahren. Da der Kurs von 
der Schulsozialarbeit bezuschusst wird beträgt die Kursgebühr 
nur noch 15,- €.
Nach bestandenem Kurs können sich die Babysitter in die Vermitt-
lungsliste für Babysitter aufnehmen lassen. Die Vermittlung wird 
über die Schulsozialarbeit organisiert.
Weitere Informationen und Anmeldeformulare gibt es bei Schul-
sozialarbeiter Rudi Schmid-Geiger am Ländlichen Schulzentrum, 
Tel 07520/9562-21. 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

1 Woche vor Ostern
Team 1 lässt Punkte liegen, Team 2 weiter auf Meisterschafts-
kurs
TSV Röthenbach I – SVA I 1:1 (1:0)
Auf dem sehr kleinen Kunstrasenspielfeld in Röthenbach tat sich 
der SV Amtzell über die gesamte Spieldauer recht schwer und fand 
zu selten einen Weg durch die eng gestaff elte Abwehr der Gastge-
ber. Von Beginn erspielte man sich eine Mittelfeldüberlegenheit, 
die sich aber in aller Regel wenige Meter vor dem Strafraum in einer 
gefühlt 100-beinigen Abwehr in Wohlgefallen aufl öste. Anders 
die Hausherren, in der 12. Min. nutzen sie eine Unachtsamkeit der 
SV-Defensive zum überraschenden 1:0. Die Führung passte kom-
plett ins Konzept der Westallgäuer, so dass sie sich fortan komplett 
auf Konterfußball beschränkten. Bis zur Halbzeit zeichnete sich 
ab, dass es keine leichte Aufgabe sein wird das Ding noch zu dre-
hen. Trainer Alex Mayer entschied sich in der Halbzeit für die Risi-
kovariante. Off ensiv- für Defensivspieler, Daniel Weber kommt für 
Daniel Lebioda. Leider rannte man nach wie vor gegen eine sehr 
massierte Abwehr an. Der TSV agierte im Gegenzug mit langen 
Bällen, die auf dem kurzen Platz meist direkt in der Gefahrenzone 
landen und somit war mit einem 2:0 mindestens so zu rechnen wie 
mit dem Ausgleich. In der 75. Min kam dann beim SV Amtzell mit 
Omar Sharor ein weiterer Stürmer auf den Platz und bereits 6 Min 
später setzte sich dieser auf der linken Seite durch, dringt in den 
Strafraum ein, legt den Ball nach rechts zu Daniel Weber und der 
vollendet zum hart erkämpften und auch verdienten 1:1. Der TSV 
wollte sich mit der Punkteteilung jedoch nicht zufrieden geben 
und drehte in der Schlussphase noch einmal auf, so dass man 
alles in allem am Ende mit dem einen Punkt zufrieden sein musste.
TSV Röthenbach II – SVA II 1:6 (1:5)
Team 2 ließ auch in Röthenbach nichts anbrennen. Michael Heine, 
Patrick Marschall, Alexander Ernst, Tobias Trinks und Simon Leipolz 
brachten den SVA bereits in Halbzeit 1 mit 0:5 in Führung. Die Gast-
geber konnten zwar in der 45. Min noch verkürzen, der Sieg war 
aber bereits zur Pause besiegelt. Nach Wiederanpfi ff  waren dann 
Treff er Mangelware. Lediglich Tobias Trinks konnte in der 83. Min 
mit seinem zweiten Treff er noch einen draufsetzen.

Osterwochenende ganz ohne Punkte für den SVA
Karsamstag: SVA II – FC Scheidegg II 0:1  (0:1)
Der SVA war über die gesamte Spieldauer die bessere Mann-
schaft, aber es war einer der Tage an denen einfach nichts gelin-
gen möchte. Und wenn man kein Glück hat kommt auch noch Pech 
dazu. Die Gäste aus Scheidegg kommen in der 45. Minute zu Ihrer 
ersten Torchance und erzielen quasi mit dem Pausenpfi ff  den Tref-
fer des Tages. Nach der Pause erspielten sich die Amtzeller erneut 
einige Chancen, off ensichtlich aber nicht genug um wenigstens 
einen Punkt im Eggenbachstadion zu behalten.
Ostermontag: SVA I – FC Leutkirch II 1:3  (0:0)
Tiefe Temperaturen und ein Spiel auf unterem Kreisliganiveau – 
also wirklich nichts was das Herz der Amtzeller Fans hätte erwär-
men können. In der ersten Spielhälfte waren sich die beiden Teams 
noch ziemlich einig und ebenbürtig. Frühe Ballverluste, ein Spiel 
das meist am 16-er endete und nur sehr vereinzelte angedeutete 
Torszenen auf beiden Seiten. Nach der Pause war zumindest auf 
Seiten des SVA leider keine Besserung zu erkennen und bereits 
nach 5 Min. legte man sich dann auch noch ein Ei ins eigene Nest 
(auch an Ostern keine gute Idee) indem man einen Freistoß in der 
eigenen Hälfte viel zu hektisch in eine Vorlage für den Gegner 
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ummünzte und zusehen musste wie dieser das Ostergeschenk 
dankend annahm. Anschließend sah man ein Spiel, das bei den 
Platzherren keinerlei Ideen erkennen ließ und in vielen Mann-
schaftsteilen auch keinen Siegeswille. Die Gäste schienen ohne 
große Not und mit ganz einfachen Mitteln jegliches Amtzeller 
Spiel im Keim ersticken zu können. Außer einer einzigen echten 
Torchance und ein paar Weitschüssen war in Richtung Leutkircher 
Tor nichts zu sehen. In der 69. Min erzielten die Gäste dann ihren 
zweiten Treff er aus stark abseitsverdächtiger Situation. Den 1:2 
Anschlusstreff er erzielte der eingewechselte Omar Sharor in der 
77. Min nachdem der Gäste-Torspieler eine eher harmlose Flanke 
nicht festhalten konnte. Wer danach einen echten Sturmlauf der 
Amtzeller erwartete wurde leider enttäuscht und kurz vor Spie-
lende machten die Gäste durch ein weiteres Kontertor ihren Sieg 
perfekt. Am kommenden Wochenende hat der SV Amtzell den 
Tabellenführer aus Ratzenried zu Gast, der zwar an Ostern eben-
falls Federn lassen musste (2:2 zuhause gegen des SV Eglofs) aber 
sicherlich nur zu schlagen ist wenn das Amtzeller Team sich wie-
der zusammenrauft, mit vollen Einsatz spielt, Siegeswillen zeigt 
und an sich und seine Stärken glaubt.  

Vorschau:
23.04.2017: SV Amtzell – TSV Ratzenried 
Spielbeginn: 13:15/15:00 Uhr 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

66-Turnier
Beim 66-Turnier hatten sich wieder einige Vereinsmitglieder der 
Verlockung zum Kartenspiel hingegeben, das von Aloisia und 
Franz Birk wieder gut vorbereitet und durch geführt wurde. Nach 
der ersten Runde mit zwanzig Spielen war Diem Alfons mit sagen-
haften 34 Punkten in Führung gegangen. Nach der zweiten Runde 
führte Diem Alfons nun mit 52 Punkten und traf dann in der dritten 
Runde auf den späteren Sieger Weh Peter (44). In der dritten Runde 
konnte Weh Peter besser punkten als Diem Alfons  und gewann 
das Turnier mit 65 Punkten vor der Titelverteidigerin Weh Lore (64 
Punkte). Diem Alfons belegte den dritten Platz mit 63 Punkten vor 
Zettler Robert ebenfalls 63 Punkte. Auf Rang 5 war Dieter Zettler 
mit 60Punkten. Den Saupreis errang Huber Edgar.
An den nächsten Übungsabenden kann man sich für die Final-
schiessen am 16. Mai ab 19:30 Uhr Luftgewehr sowie Lupi und Auf-
lage am 9. Mai ab 19:30 Uhr qualifi zieren.

Der strahlende Sieger Peter Weh

JUGENDMUSIKSCHULE 

„Das tapfere Schneiderlein“ - Eine musikalische Erzählung -
Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu bringen die Lehrkräfte (Ensemble 
EnCASA) das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm „Das tapfere 
Schneiderlein“ als musikalisches Märchen an allen sechs Zweigstel-
len auf die Bühne. Der Vortrag des Märchens wird durch die Sche-
renschnitte der ehemaligen JMS-Lehrkraft Angela Schautz und 
mit eigens ausgesuchten Musikstücken zu einem erlebnisreichen 
Gesamtkunstwerk – der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.
Das Plakatmotiv zum tapferen Schneiderlein wurde in einem Mal-
wettbewerb der Kinder in der Musikalischen Grundstufe ermit-
telt - das kraftvolle Siegerbild stammt von Louisa Hasel (6 Jahre). 
Alle jungen Preisträgerinnen des Malwettbewerbes erhalten bei 
der ersten Auff ührung des tapferen Schneiderleins (Isny, 29.04.17, 
11.00 Uhr) ihre Preise, die von der Buchhandlung Ritter in Wangen 
gestiftet wurden.
Aus den wunderbaren Scherenschnitten von Angela Schautz und 
dem Märchentext hat die JMS ein schönes Schmuckbüchlein anfer-
tigen lassen, dass bei allen Auff ührungen für 5,- € erstanden wer-
den kann.

Die Auff ührungstermine wie folgt:

Sa 29.04.  11.00 Isny Grundschule Aula

Sa 29.04.  17.00 Kißlegg Festhalle

So 30.04.  11.00 Arg.-Eisenharz Sonnensaal

So 30.04.  17.00 Leutkirch Cubus Aula 
Gymnasium 

So 07.05.  11.00 Amtzell Altes Schloss

So 07.05.  17.00 Wangen Stadthalle

LANDJUGEND AMTZELL

Traditionelles Maibaumstellen der Landjugend Amtzell
Die Landjugend Amtzell veranstaltet auch dieses Jahr wieder das 
traditionelle Maibaumstellen am Amtzeller Schloss! Beginn ist 
Sonntag, den 30. April um 19.30 Uhr mit anschließendem Hock - 
über viele Besucher freuen wir uns!

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte April und Mai 2017

Näh-Cafe Herzraum
Mein Näh-Cafe Herzraum ist gut angelaufen ! Ich möchte weiter-
hin kreativ mit Euch sein. Ihr könnt mit allem was irgendwie mit 
Nähen zu tun hat kommen und wir werden gemeinsam
- aus Altem Neues zaubern
- einfache Schnitte austauschen
- Kissen, Deko, Taschen usw. selber nähen
- Ufo´s, d.h. unfertige Teile, Flickwäsche.... gemeinsam „abarbeiten“
- wer will dazu ein Tässchen Kaff ee oder Tee trinken.
Außerdem biete ich Euch den Service an, auf meiner Nähmaschine 
oder Overlock gegen eine Spende (wegen Wartung/Reinigung) 
zu nähen.
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Vieles lässt sich mit Zierstichen verschönern oder einfassen.
Meine Idee mit den Erinnerungsherzen ist mir nach wie vor eine 
Herzens-angelegenheit ! Wer also Kleidung, Stoffe ...nicht alleine“ 
verarbeiten“ möchte als Erinnerung an einen lieben Verstorbenen, 
darf sich gerne bei mir privat melden. 
Ich freue mich wieder auf nette Begegnungen.
Eure Christine Schuler
Tel.07520/923541, mail: herzraum-cs@t-online.de
Beginn:	 ab 08.02.2017 jeden Mittwoch von 09.00 – 12.00 und von 
14.30-18 Uhr.

Tischharfenkurs- Musizieren ohne Notenkenntnisse
Tischharfe, ein Instrument, das keine Notenkenntnisse voraussetzt 
– sofort spielen Sie die gewünschte Melodie. Das einzige, was zu 
lernen ist, sind die Notenwerte.
Aber das ist kein Problem, sondern im Gegenteil, es macht Spaß 
und wird von jedem spielend gemeistert.
Machen Sie mit!
Der Kurs findet 1x wöchentlich, jeweils ca. 1 Stunde statt. 
Termin: 	 jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung:	 Egon Schöffel
Gebühr:	 20,00 € pro Monat
Anmeldung:	 Egon Schöffel , Tel. 0179 1393948

(M)ein Testament verfassen
Jede und jeder von uns stellt sich vermutlich irgendwann die Frage, 
wie regele ich meinen Nachlass. Und dabei stellen sich viele Fra-
gen: Wie erstelle ich ein Testament? 
Welche Form soll es haben? Welche Inhalte soll es enthalten? Wer 
kann mir beim Verfassen des Testamentes helfen? Usw. Wo hinter-
lege ich es? Brauche ich immer noch eine historische Eisentruhe?
Man sieht, eine Menge von Fragen: Um all diese Fragen und noch wei-
tere zu klären, haben wir Herrn Fechtig, Notar aus Wangen, für einen 
Vortrag in Amtzell gewinnen können. Herr Fechtig ist ein ausgewiese-
ner Kenner der Materie und wird uns die wichtigsten Gesichtspunkte 
für das Verfassen eines Testamentes im Hinblick auf das Erbrecht dar-
stellen und allgemeine Fragen in diesem Zusammenhang erläutern.
Termin:	 Mittwoch, 26.04.2017; 20:00 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Kosten:	 5.00 €
Anmeldung:	 Sonja Schneider-Rupp Tel.: 07520/924871
Email:	 sonja.schneider-rupp@bit-care.de

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns am alten Schloss und fahren über Waldwege, 
landwirtschaftliche  Fahrwege sowie über Radwege durch unsere 
schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 30 bis 40 km Runde.
Termin:	  immer mittwochs ab 3. Mai
Uhrzeit:	 17.00 Uhr
Treffpunkt:	 Altes Schloss, Amtzell
Information:	 Geli Brosig, 07520/6988

Geleitete Eltern-Kind-Gruppe mit Babys im Alter von 2 - 12 
Monaten
Dieser Kurs ist für Eltern mit Babys bis zu 12 Monaten, die ganz 
bewusst die Entwicklungsschritte ihres Kindes im ersten Lebens-
jahr erleben, verstehen und unterstützen wollen. In einer päda
gogischen geleiteten Gruppenatmosphäre ohne Zwang und 
Leistungsdruck beschäftigen sich Eltern intensiv mit ihren Kindern.
Der Kurs bietet auch viele Themenimpulse, die sowohl für das 
erste Lebensjahr aber auch für die beginnende Umstrukturierung 
zum Elternsein und zur Familiengestaltung beitragen. Daniela 
Schöllhorn, ist Erzieherin und Fachwirtin für Organisation und 
Führung mit langjähriger Berufserfahrung in Kindergarten und 
Kinderkrippe, sowie umfangreichen Fortbildungen zur Familien-
besucherin und Elternbegleiterin.
Kursbeginn:	 Donnerstag, ab 04.05.2017 
	 9.00 – 10.30 Uhr 7 Vormittage

Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 70 € (Stärke-Gutscheine können eingelöst werden)
Anmeldung: 	 Daniela Schöllhorn Tel. 07520/953677

Hormonyoga Basisseminar
- Die Grundlagen und Wirkungen von Hormon-Yoga,
- Praxis der Asanas und die täglichen Übungsreihe 
- Die Atemübungen und Bastrika Atmung
- Die Bandas und Energielenkung
Termin:	 06.05.2017, 09.00 – 13.00 Uhr
	 04.11.2017, 09.00 – 13.00 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung:	 Anette Nitsche, Yogalehrerin
Gebühr:	 35,00 € je Seminar
Anmeldung:	 Geli Brosig Tel 07520-6988
E-Mail:	 geli.brosig@web.de

Erste Hilfe am Kind
Ob Bach, Regentonne und selbst kleinste Gartenteiche oder Frei-
bad. Wasser ist für Kinder faszinierend und zieht sie magisch an. 
Doch selbst das sicherste Gewässer hat für Kinder seine Tücken. 
Ertrinken stellt im Kindesalter die zweit-häufigste Todesursache 
dar. Kinder sollten deshalb in Wassernähe nicht unbeaufsichtigt 
spielen und selbst kleinste Teiche sollten gesichert sein. Helfen 
Sie ihrem Kind die Risiken zu verstehen und bringen Sie ihm mög-
lichst früh das Schwimmen bei. Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt 
aus dem Programm Erste Hilfe am Kind.
Natürlich hoffen wir sehr, dass Sie die Maßnahmen, die Sie bei uns 
erlernen werden, niemals anwenden müssen. Aber es ist ein gutes 
Gefühl zu wissen, dass man sie im Notfall beherrscht. 
Unser Kursangebot richtet sich an Eltern, Geschwister, Großeltern, 
Erzieher/innen, Au-pairs, Babysitter und all die, denen das Wohl 
unserer kleinen Entdecker am Herzen liegt. 
Termin:	 17.05./18.05. u. 24.05.2017, 19.00 – 21.30 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 40,00 €, maximal 16 Personen
Leitung:	 Jörg Rusch Ausbildungsleiter
Anmeldung:	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mail:	 H-Teichmann@web.de

Anmeldeschluss 08.05.2017

INFORMATION

Sprechtag des Sozial- und lnklusionsamtes 
Ravensburg
Das Sozial- und lnklusionsamt Ravensburg hält am Dienstag, den 
25.04.2017 von 9.00  bis 12.00 Uhr im Landratsamt Ravensburg, 
Außenstelle Wangen, Liebigstr. 1, 88239 Wangen, OG Zimmer 117 
(Auskunft am Info-Schalter im Haus) einen Sprechtag ab.
Berechtigten und Antragstellern nach dem 
– Schwerbehindertenrecht
– �Bundesversorgungsgesetz (Kriegsbeschädigte und Hinter-

bliebene) 
– �Opferentschädigungsgesetz (Opfer von Gewalttaten) 
– �Infektionsschutzgesetz (lmpfgeschädigte) 
– Soldatenversorgungsgesetz
– Zivildienstgesetz
wird dabei Gelegenheit gegeben, sich von fachkundigen Bediens-
teten des Sozial- und lnklusionsamtes in ihrer Versorgungs- und 
Behindertenangelegenheit umfassend beraten zu lassen.
Es besteht außerdem die Möglichkeit, nach den oben aufgeführten 
Gesetzen Anträge zu stellen (z.B. Erst- und Erhöhungsanträge, Bade-
kuranträge, Vergünstigungsmerkmale nach dem Schwerbehinderten-
recht) oder den· Schwerbehindertenausweis vor Ort zu verlängern.
Wenn Sie einen neuen Schwerbehindertenausweis in Scheckkar-
tenformat beantragen möchten, müssen Sie hierfür ein farbiges 
Lichtbild mitbringen.
Sofern bereits Unterlagen beim Sozial- und lnklusionsamt Ravens-
burg vorliegen, können die Akten zum Sprechtag mitgebracht wer-
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den. Besucher, die dies wünschen, werden gebeten, bis spätestens 
21.04.2017 das Sozial- und lnklusionsamt Ravensburg, Gartenstr. 
107, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751/85-3350 zu benachrichti-
gen. Die beim Sprechtag vorgetragenen Anliegen können dann 
anhand der Aktenunterlagen erörtert werden.
Unsere Beratung ist für Sie kostenfrei.
Kommen Sie zu uns - wir freuen uns, wenn wir Ihnen helfen 
können!
Ihr Sozial- und Inklusionsamt Ravensburg

Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich 
lädt ins Gemeinde-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von 
14.00 Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer 
des Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr. 
07506/247.

Aktive Senioren
Dorle, Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nachmit-
tag eine kleine Wanderung mit anschließender Einkehr im Café.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

Besinnliche Stunde in St. Gebhard
In der Karwoche besuchten Gäste von St. Konrad das Alten- und 
Pflegeheim St. Gebhard in Amtzell. Zusammen mit Fachkraft Joa-
nna Gowin gestalteten sie mit den Bewohnern eine besinnliche 
Stunde.

Ein Kreuzweg zum Anfassen
„Was hat mich gegeißelt?“ „Was hat mich verletzt?“ Der Kreuzweg war 
eine Einladung, inne zu halten. Entlang der Strophen aus Bachs Mat-
thäuspassion „Oh Haupt voll Blut und Wunden“ führte Joanna Gowin 
durch die besinnliche Stunde. Viele Bewohner von St. Gebhard waren 
mit dem Liedgut vertraut und sangen mit, andere hörten aufmerk-
sam zu. Zu jeder Strophe hatte Joanna Gowin etwas zum Anfassen 
mitgebracht: Dornenkrone, Geißel, Schweißtuch, Nagel und ein 
Kreuz machten die Runde und wurden vorsichtig berührt.

Miteinander
Von St. Konrad gestalteten Schwester Gabriela Maria an der Geige 
und Alfons Leierseder an der Gitarre den musikalischen Beitrag 
mit vielen Werken aus dem Gesangbuch. Die Betreuungsassis-
tentinnen Anneliese Fischer und Margret Roman begleiteten die 
besinnliche Stunde. Sie kennen Joanna Gowin. Seit zwei Jahren 
kommt sie mit Bewohnern von St. Konrad ins Haus. Für den Mai 
plant sie eine Marienandacht in St. Konrad. St. Gebhard ist herz-
lich eingeladen.

 Ein Kreuz zum Anfassen
Joanna Gowin, Heilerziehungspflegerin in St. Konrad Haslach, hatte 
zur besinnlichen Stunde in St. Gebhard eingeladen und brachte den 
Bewohnern ein schweres Holzkreuz zum Anfassen mit. 

Besinnliche Stunde
Die Bewohner im Haus St. Gebhard freuten sich über ihre Gäste: Joa-
nna Gowin (vorne rechts) mit Bewohnern von St. Konrad, Schwester 
Gabriela Maria und Alfons Leierseder, Seelsorgebeauftragter der The-
resia-Hecht-Stiftung, sowie Anneliese Fischer und Margret Roman, 
Betreuungsassistentinnen im Haus St. Gebhard

Veranstaltung mit Landrat Harald Sievers  
im Schloss Amtzell
Auf  Einladung des Kreisverbandes Ravensburg der Senioren-Union 
und der Senioren - Union  Wangen, Argenbühl, Amtzell kommt der 
Landrat des Kreises Ravensburg, Harald Sievers, zu einer Informati-
onsveranstaltung am Donnerstag, den 27. April 2017, 14:30 Uhr 
nach Amtzell ins Schloss
Zu dieser Veranstaltung  sind auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen.
Der Landrat wird zum Thema
„Landkreis Ravensburg: Wo stehen wir? – Wo wollen wir hin?“
sprechen. Im Anschluss an die Rede von Landrat Sievers besteht 
die Gelegenheit zur Diskussion über die zentralen Themen und 
Zukunftsperspektiven des Landkreises Ravensburg.

Samstagspilgern startet wieder
Am 22. April startet die diesjährige „Samstagspilgern“-Saison. Im 
Rahmen der Kraftquelle Allgäu steht Gästen und Einheimischen 
ein nicht alltägliches Angebot offen für eine kleine Auszeit vom 
Alltag. Organisiert wird das Programm von den Touristikern der 
Ferienregion Allgäu-Bodensee und dem Westallgäu, gemeinsam 
mit dem Kath. Dekanat Allgäu-Oberschwaben und der evangeli-
schen Kirche Scheidegg.
Bis Ende Oktober heißt es an Samstagen „Ich bin dann mal weg“. Mit 
Startpunkten in zahlreichen Gemeinden der Region machen sich 
Menschen gemeinsam auf den Weg. Zusammen mit einer erfah-
renen Pilgerbegleitung geht es mal über Wald- und Wiesenwege, 
mal auf schmalem Pfad in die Höhe oder auch mitten über den 
Rathausplatz. Was bisher in der Regel eher den „Pilger-Insidern“ 
vorbehalten war, soll so einem größeren Personenkreis erfahrbar 
gemacht werden.
Zum Auftakt am 22. April stehen gleich zwei Angebote auf dem 
Programm. Pastoralreferent Raimund Miller lädt nach Bad Wurzach 
ein unter dem Motto „Tun und Lassen – mit Gott gelassen auf dem 
(Emmaus)Weg. In Isny laden Schwester M. Helen Oßwald und 
Schwester M. Ursula Hedrich zu „Österliche Wegerfahrungen“ ein.
Das Samstagspilgern im Rahmen der Kraftquelle Allgäu ist ein 
kostenfreies Angebot erfahrener Pilgerbegleiter. Die Strecken, die 
dabei zurückgelegt werden, sind unterschiedlich lang – von ein-
einhalb bis zu sechseinhalb Stunden kann die Wanderung dauern. 
Die Begleiter stehen als Ansprechpartner zur Verfügung, falls sich 
beim Pilgern Gesprächsbedarf entwickelt. Unterwegs versorgen 
sich die Teilnehmer selbst mit mitgebrachtem Essen und eigenen 
Getränken. Die Touren sind meist so angelegt, dass eine Rückkehr 
zum Ausgangspunkt mit Bus oder Bahn möglich ist.
Das kostenfreie Programmheft „Samstagspilgern“ ist in den Tou-
rist-Informationen der Ferienregion Allgäu-Bodensee und im 
Westallgäu oder unter www.kraftquelleallgaeu.de erhältlich.
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Der Kleinbrennerverband informiert mit Bitte 
um rege Teilnahme. Prämierung von  
selbsterzeugten Obst- und Kornbränden,  
Spirituosen und Likören 2017
Abgabetermin der Proben ist vom 24.- 29. April 2017. 
Preis 30 € je Probe.
Abgabestellen:
Ailingen: Konrad Volkwein 
Kressbronn: Hermann Stoppel-Heumesser 
Meckenbeuren: Werner Deutelmoser
Bodnegg: Claudia Metzler
Infos bei Claudia Metzler Bodnegg Fahnhalden Tel. 07520/91100 
Der Teilnehmerbogen sowie weitere Infos können auch auf der 
Internetseite des Verbandes eingesehen werden. 
www.Kleinbrennerverband.de

Vortrag mit anschließender Diskussion  
„Dem Leben Leben geben - integrative Tumor-
medizin Dr. med. E. Kern-Nagel, Fachärztin für 
Allgemeinmedizin und Strahlentherapie,  
Ernährungsmedizin, Naturheilverfahren.
Mittwoch, 26. April, 19:00 Uhr
Bischof-Moser-Haus, Allmandstraße 10, Ravensburg
Beitrag € 7.-/ € 5.-
Derzeit erkranken in Deutschland jahrlich ca 500 000 Menschen 
an einer bösartigen Krankheit und 80% dieser Betroffenen wün-
schen sich neben den Standard-Therapien zusätzliche Unterstüt-
zung.  Allen diesen Ansätzen gemeinsam ist das Vertrauen auf 
die Selbstheilungkräfte. Diese gilt es mit integrativen Konzepten 
zu mobilisieren. Frau Kern-Nagel,   Eriskirch, beschäftigt sich seit 
30 Jahren als Doppelfachärztin mit Tumor- Erkrankungen und 
ergänzt die moderne Hochschulmedizin mit wirksamkeitsgeprüf-
ten komplementären Maßnahmen. Im Vortrag werden neben den 
Krebs-Risikofaktoren die klassischen Naturheilverfahren, Ernäh-

rungsoptimierungen, pflanzenbasierte Tumor-Therapien, sowie 
aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse zum Thema Fasten und 
Krebs angesprochen.

VEREIN LEBENS-SCHULE
für Krebsbetroffene und Helfer e.V.
Büro: Boschstrasse 49, 88250 Weingarten
(0751 – 41228, mail: lebensschule@arcor.de
Internet: www.lebens-schule.org

Sternritt und Sternfahrt  
nach Kißlegg-Oberriedgarten
Leben in Oberschwaben ist eine Gnade, sagen Kenner. Wander-
reiten in Oberschwaben ist ein Erlebnis, sagen die Pferdefreunde! 
Deshalb lädt „Wanderreiten in Oberschwaben bis zum Boden-
see e.V.“ in Zusammenarbeit mit dem VFD ein zum Sternritt nach 
Kißlegg-Oberriedgarten. Hier treffen sich einmal jährlich viele 
Freunde des Wanderreitens und Wanderfahrens, um Erfahrungen 
auszutauschen und Geselligkeit unter Pferdefreunden zu genie-
ßen. Das Burgermoos-Stüble bietet zusammen mit Manuela und 
Stefan Mangold ideale Voraussetzungen für das Abenteuer Wan-
dern mit Pferden. 
Am Samstag, 10. Juni 2017, treffen Wanderreiter und Wanderfahrer 
im Laufe des Tages in Oberriedgarten ein, können hier ihre Pferde 
in vorbereiteten Weidepaddocks unterbringen und auch selbst 
rustikal untergebracht übernachten. Für Heu und Wasser für die 
Pferde ist ebenso gesorgt wie für das leibliche Wohl der Wander-
reiter und Wanderfahrer. Kosten: Pferd inkl. Futter/Wasser:15 €, 
Reiter/Fahrer: Übernachtung incl. Frühstück: 17 €. Anmeldungen 
erfolgen bitte direkt bei Manuela Mangold unter Telefon: 07563-
908636  oder  0176-30112604, Navi-Adresse: Burgermoosstüble, 
Oberriedgarten 8, 88353 Kißlegg-Oberriedgarten. burgermoos-stu-
eble@web.de, www.burgermoos-stueble.de
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Kräuterangebote im Rahmen der Kraftquelle 
Allgäu sind gestartet
Bis in den Herbst hinein stehen Kräuter-Interessierten in der Feri-
enregion Allgäu-Bodensee und im benachbarten Westallgäu wie-
der jede Menge Angebote zur Auswahl. Im Rahmen der Kraftquelle 
Allgäu reicht das Spektrum von Wanderungen auf den Spuren hei-
mischer Kräuter, über Kochen am offenen Feuer mit Frühjahrskräu-
tern, bis hin zu einem entschleunigenden Spaziergang in einem 
der Kräutergärten in der Region. Ein kostenloses Programmheft 
ist in den regionalen Tourist Informationen oder unter www.kraft-
quelleallgaeu.de erhältlich. 
Zum 1x1 des Kräuterlateins listet der Terminkalender bis Anfang 
November eine Vielzahl an erlebnisreichen Veranstaltungen auf. 
Wer gleich mehrere Tage in die Welt der heimischen Wildkräu-
ter abtauchen möchte, für den bieten sich mehrere Pauschalan-
gebote an. 
Informationen zur Kraftquelle Allgäu
Die Kraftquelle Allgäu wurde im Jahr 2013 von den Touristikern der 
Ferienregion Allgäu-Bodensee und im Westallgäu entwickelt. Der 
Schwerpunkt liegt auf den Themen Kräuter und Pilgern. Laut Pro-
duktmanagerin Isabell Frick-Renz  vom Regionalen Tourismusma-
nagement Landkreis Lindau und Belinda Unger,  Geschäftsführerin 
der Ferienregion Allgäu-Bodensee wurde damit eine ganz beson-
dere Auswahl an themenbezogenen Angeboten geschaffen, die 
eine kleine Auszeit vom Alltag bieten: „Uns Touristikern war und 
ist es ein großes Anliegen, Angebote für Erholung suchende Gäste 
und Einheimische zu schaffen und so dem immer größer werden-
den Verlangen nach Ruhe und Entschleunigung nach zu kommen.“
Die kostenfreie „Kraftquelle Allgäu - Kräuterbroschüre 2017“ ist in 
den Tourist-Informationen der Ferienregion Allgäu-Bodensee und 
im Westallgäu oder unter www.kraftquelleallgaeu.de erhältlich.

Weitere Rückgabestellen für bodoCard aktiviert 
9 x im gesamten Verbundgebiet
Das Angebot der Rabattkarte bodoCard wird im Jahresver-
lauf 2017 schrittweise vom Markt genommen. Ein neues Ange-
bot steht bereits in den Startlöchern, denn voraussichtlich ab 
Herbst dieses Jahres wird der Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbund ein (((eTicket-Angebot einführen. Hierfür wer-
den die Busse nach und nach mit neuen Fahrscheindruckern 
ausgestattet, welche die bodoCard nicht mehr lesen können.
NEU: bodoCard-Inhabern stehen ab sofort neun Servicestellen 
für die Rückgabe der alten bodoCard, Erstattung von Restgut-
haben und Ausgabe der Ersatzkarten zur Verfügung. 
Einige Verkehrsunternehmen aber auch Mobilitätszentralen und 
KundenCenter 
bieten den bodoCard-Rückgabeservice an. Dazu gehören:
•	 Mobilitätszentrale, Bahnhof Ravensburg
•	 Mobilitätszentrale, Bahnhof Friedrichshafen Stadt
•	 RAB-KundenCenter, Weingarten (Bahnhofstr. 15) 
•	 Omnibusverkehr Bühler, Wilhelmsdorf
•	 Verkehrsbetrieb Hagmann, Ravensburg
•	 Omnibusbetrieb Morath, Überlingen
•	 Omnibus Müller, Bad Waldsee
•	 Strauss GmbH, Tettnang
•	 Stadtverkehr Wangen / Reisebüro Buchmann, Wangen

Tipp: Noch bis 31.12.2017 können Fahrgäste den rabattierten 
Einzelfahrschein erwerben. Sofern nicht mehr bargeldlos per 
bodoCard, dann auf jeden Fall gegen Barzahlung bei Vorlage der 
bodoCard oder Ersatzkarte. 
Weitere Details zu den Rückgabestellen und zur bodoCard-Neu-
regelung auch unter www.bodo.de

Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH:	  0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen:	  07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg:	  0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny:	  07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf:	  07525/ 924364

Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: 
Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: 
www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 	 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min)

Morbus Dupuytren - Knotige Veränderungen in 
der Hohlhand
Dr. Andreas Halder, Leiter des MVZ Wangen und Isny, und die Ergo-
therapeutin Jutta Strittmatter laden zu ihrem Vortrag „Knoten in 
der Hand, verkrümmte Finger - Was tun bei Dupuytren´scher Krank-
heit?“ ein. Sie stellen operative Verfahren und Nachbehandlung 
vor. Ihr Vortrag findet im Rahmen der Vortragsreihe „Treffpunkt 
Gesundheit“ der OSK am Donnerstag, 27. April um 19 Uhr in der 
Personalcafeteria des Krankenhauses Wangen. Der Eintritt ist 
frei. Nach dem Vortrag stehen die Referenten für Fragen zur Ver-
fügung. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen auf www.oberschwabenklinik.de. 

SoLawi Ravensburg nimmt an der Mit-
mach-Konferenz „Stadt-Land- Tisch“ teil
„Wer versorgt eigentlich unsere Dörfer und Städte? Woher 
kommen unsere Lebensmittel? Welche neuen (Land-)Wirt-
schaftskonzepte können unsere Region nachhaltig bele-
ben?“ Dies sind Fragen, um die es bei der Mitmach-Konferenz 
„Stadt- Land-Tisch“ geht. Interessierte, Initiativen, Vereine, 
Betriebe und Unternehmen sind hierzu herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 10 Uhr am Sonntag, den 05. Mai, im Schwör-
saal im Waaghaus, Marienplatz 28, Ravensburg. Ende wird 
um 18 Uhr sein.
Ziel der Mitmach-Konferenz ist, dass GestalterInnen unserer Region 
zusammen kommen und sich vernetzen. Erarbeitet werden die 
nächsten Schritte zu einer zukunftsweisenden, lebenswerten, 
enkeltauglichen und innovativen Region.
Nach vier Impulsvorträgen steht das Mitmachen im Zentrum. Alle 
TeilnehmerInnen treten in den Dialog: Wo bestehen Herausfor-
derungen für Ihre Initiative? Was sind die nächsten Schritte? Wo 
benötigen Sie Unterstützungsbedarf für Ihr Projekt? Wie können 
BürgerInnen zur nachhaltigen Gestaltung der Region beitragen 
und unterstützen? Diesen Fragen werden an moderierten Themen-
tischen und auf dem „Markt der Herausforderungen und Möglich-
keiten“ bearbeitet.
Die Konferenz richtet sich an Interessiert, Engagierte, Initiativen, 
Projekte, Unternehmen und an VertreterInnen aus Politik und Ver-
waltung aus der Region. Bei Interesse können Thementische in 
der Workshop-Phase mitgestaltet werden und ein Info-Tisch beim 
„Markt der Herausforderungen und Möglichkeiten“ präsentiert-
werden.
Die Veranstaltung findet in der Reihe „Werkstatt Stadt-Land-Tisch“ 
auf Initiative der Schweisfurth Stiftung und in Kooperation mit dem 
Verein wirundjetzt e.V. und den  Regionalen Netzstellen Nachhal-
tigkeitsstrategien (RENN.süd)statt.
Für die Teilnahme entstehen keine Kosten. Für ein Bio-Catering 
ist gesorgt.
Der Link zur Anmeldung ist auf der Homepage der Schweiß-
furth-Stiftung (www.schweisfurth-stiftung.de/stadt-land-tisch/
bodensee) oder auf der Homepage des Vereins „Solidarische Land-
wirtschaft Ravensburg e.V.“ (www.solawi-ravensburg.de) zu finden.

Hinweis an die Waldbesitzer im Landkreis
Der Stichtag zur Anmeldung von Wildschäden (Verbiss- und Fege-
schäden) an Forstpflanzen ist gemäß § 57 Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetz der 15. Mai! Der Anspruch auf Schadensersatz 
erlischt, wenn der Schaden bis zum Stichtag nicht gemeldet ist. 
Anzumelden ist der Wildschaden bei der jeweiligen Gemeinde auf 
deren Gemarkung der Waldbestand liegt.
Landratsamt Ravensburg - Forstamt
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Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH (früher St. Gallus-Hilfe)
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 977123-0
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe

Kreisjugendring Ravensburg
Tipps und Infos für eine gute Pressearbeit
Am Dienstag, 9. Mai 2017	findet im Verlagshaus Schwäbisch 
Media ein Presseworkshop von 19:00 – 21:00 Uhr für Leiter 
und Teamer in Vereinen statt.
Wer zeigen will, was sein Verein, seine Kommune oder der Jugend-
gemeinderat alles auf die Beine stellt, schreibt Pressetexte. In die-
sem Workshop gibt es Tipps und Infos vom SZ-Redakteur und mit 
vielen Übungen wird den Teilnehmern an diesem Abend das Hand-
werkszeug für gute Pressearbeit vermittelt.
Anmeldungen bis 4. Mai 17 erforderlich beim Kreisjugendring 
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 0751/ 21081, 
Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos bei 
www.jukinet.de.

Jugendfreizeiten erfolgreich gestalten
Am Donnerstag, 4. Mai 2017 findet in der Geschäftsstelle des 
Kreisjugendrings in Ravensburg ein interaktiver Workshop von 
19 – 21:30 Uhr für Leiter und Teamer in Vereinen statt.
Ein praxisorientierter Workshop für alle, die Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche planen, organisieren oder selber als Teamer mit-
wirken. Er bietet eine Fülle von Anregungen und Hilfestellungen für 
alles, bei der Planung von Freizeiten zu beachten ist. In der Praxis-
phase wird es zudem genügend Zeit zum Austausch geben. Diese 
Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugendleitercard.
Anmeldungen bis 28. April 17 erforderlich beim Kreisjugendring 
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 0751/ 21081, 
Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos bei 
www.jukinet.de.

Erste-Hilfe-Maßnahmen in der Natur
Am Samstag, 6. Mai 2017	findet beim DRK Ortsverband in 
Wangen ein Outdoor-Erste-Hilfekurs von 8:30 – 15:30 Uhr für 
Leiter und Teamer in Vereinen statt.
Jugendarbeit findet oft draußen statt, manchmal auch abseits der 
Zivilisation. In diesem Kurs werden praktische Übungen im Freien 
erlernt, die sich in der Natur leicht umsetzen lassen. Es wird eine 
Teilnehmerbestätigung über 9x45 Min. ausgestellt, welche die 
Jugendleiterausbildung für „Sofortmaßnahmen am Unfallort“ und 
den Führerscheinerwerb ausreicht.
Anmeldungen bis 2. Mai 17 erforderlich beim Kreisjugendring 
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 0751/ 21081, 
Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos bei 
www.jukinet.de.

aha bietet Babysitterkurs an
Das aha – Tipps & Infos für junge Leute bietet in Kooperation mit 
dem Kinderschutzbund Ravensburg und dem Familientreff der 
Caritas am 06. und 07. Mai 2017 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr einen 
Babysitterkurs an. Der Kurs findet in den Räumen des Familientreffs 
im Caritas Zentrum Oberschwaben in Ravensburg statt. 
Er beinhaltet im Wesentlichen alles, was die Babysitter über diese 
Aufgabe wissen müssen – von Säuglingspflege, Spielen für ver-

schiedene Altersgruppen über entwicklungspsychologische 
Aspekte bis hin zum Umgang mit schwierigen Situationen, recht-
lichen Aspekten und vielem mehr. 
Jeder Teilnehmer erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach 
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die Kosten betragen 25 €. 
Anmeldungen sind möglich bis 03.05.2017 im aha- Tipps & Infos 
für junge Leute, Marienplatz 12, Tel: 0751/829 829 oder info@
aha-ravensburg.de.
aha – Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751/829 829 
Internet: www.aha-ravensburg.de  
email: info@aha-ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di – Fr von 13.00 – 18.00 Uhr

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Frühjahrs - Konzert
Fröhlicher Unterhaltungsabend von Marsch bis Swing
29. April, 20 Uhr
Karsee Festhalle
Musikverein Karsee

Gartenparadiese „Blühender Park“ und  
„Himmelszipfele“ öffnen wieder
Monika Hewel und Georgia Mühleis sind beide leidenschaftliche 
Gärtnerinnen. Auch in diesem Jahr laden sie Gartenfreunde wie-
der ein, um die wunderbare Pracht von Blüten, Sträuchern und 
Kräutern zu sehen. 
Zum Saisonstart am 30. April und 1. Mai kann die Narzissen- und 
Tulpenwiese im 5000 Quadratmeter umfassenden Garten der Fami-
lie Hewel bewundert werden. Vielleicht entfalten auch die Rhodo-
dendren dann bereits ihre Blüten. Später folgen Rosen, die sich 
über vielerlei Rankgerüste winden – oftmals begleitet von ande-
ren Blüten. Auf den Terrassen im Gelände gibt es zauberhafte 
Sitzplätze, die zum Verweilen einladen und traumhafte Ausblicke 
ermöglichen. Gerne wird dabei auch eine Tasse Kaffee und ein 
Stück Kuchen serviert
Das Kräutergärtle „Himmelszipfele“ in Leupolz ist für eine Besich-
tigung immer geöffnet. Vorbei an bunten Staudenbeeten, dem 
Weinberg und durch einen Laubengang führt der Weg den Kirch-
berg hinauf. Ein Spaziergang durch das Gärtle ist ein beglücken-
des Erlebnis. Führungen sind auch hier auf Anfrage gerne möglich.
Eine kostenlose Broschüre zu diesen Angeboten ist im Gästeamt 
Wangen erhältlich.
Die Termine für den „Blühenden Park“ finden sich auch auf der 
Homepage www.rosenzimmer.com.  Unter www.himmelszipfele.
de findet sich Näheres zu dem Kräutergarten.

Die Tagikomödie „Vater“ von Florian Zeller
Die Schauspielbühnen in Stuttgart zeigt in einer Koproduktion mit 
dem EURO-Studio Landgraf die Tragikomödie „Vater“ von Florian 
Zeller am Sonntag, 30. April, 19 Uhr, im Konzerthaus. Inhalt des 
Stückes - ein Thema das gern verschwiegen wird: den Verlust des 
Gedächtnisses, Demenz.
„Ich habe das Gefühl, dass ich all meine Blätter verliere, eins nach 
dem anderen“, sinniert der greise André in einem lichten Moment. 
Denn diese werden immer seltener in seinem Leben, er ist an 
Alzheimer erkrankt. Er merkt, dass sich etwas verändert. Er lebt 
alleine in seiner Pariser Wohnung und gibt sich alle Mühe, vor sei-
ner Tochter Anne den Eindruck aufrechtzuerhalten, dass alles in 
Ordnung sei. Diese bemerkt jedoch, dass der Alltag für ihren Vater 
immer mehr zu einem Labyrinth wird und dieser nicht mehr län-
ger alleine wohnen kann. Als sie Pflegehilfen für ihn engagiert, 
benimmt er sich so unausstehlich, dass eine nach der anderen 
vor ihm flüchtet. Die Bemühungen um ihren Vater sind für Anne 
und ihren Freund eine harte Beziehungsprobe. Als sie merkt, dass 
er eine mit der Demenzerkrankung einhergehende Persönlich-
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keitsveränderung durchlebt, wird die Situation noch schwieriger. 
Zunehmend erschöpft es sie, ihrem Vater ein möglichst normales 
Umfeld zu bieten.

Termin: Sonntag, 30. April 2017
Uhrzeit: 19 Uhr
Einführung 18.30 Uhr
Ort: Konzerthaus
Eintritt: 21 / 18 / 15 € , 50% für Schüler und Studenten
Vorverkauf:  Tourist Information Ravensburg, Kirchstr. 16, 88212 

Ravensburg, (0751) 82-800, tourist-info@ravens-
burg.de; online: www.reservix.de

Tennisclub Bodnegg e.V.
Saisonbeginn !
Die Frühjahrsinstandsetzung konnte planmäßig am 1.4. durchge-
führt werden.
Sofern uns das Wetter keinen Strich durch die Rechnung macht, 
können wir die Plätze bald zum Spielbetrieb freigeben. Vielleicht 
klappt es bereits zum kommenden Wochenende.
Wir bitten die Mitglieder, die Aushänge am Clubheim zu beachten 
oder sich telefonisch bei einem Vorstandsmitglied zu informieren.

Kinder- und Jugendtraining !
Zu einer Vorbesprechung laden wir alle Kinder und Jugendlichen 
sowie die Eltern ins Clubheim des TC Bodnegg ein.
Auch wer bisher noch kein Mitglied ist und Interesse am Tennis 
hat, ist hierzu herzlich eingeladen.
Termin: Montag, den 24. April 2017, um 16:30 bis 18:00 Uhr
Ort: Tennisheim des TC Bodnegg
Bei dieser Besprechung werden wir die Gruppeneinteilung bespre-
chen.
Das Training wird dieses Jahr wieder von Dieter Fleck durchgeführt.
Falls ihr persönlich nicht erscheinen könnt, bitten wir euch die 
Jugendwartin Christa Stieble bis spätestens Freitag, den 21. April 
anzurufen (07520/2719 AB).
Der Vorstand

Voranzeige Jahreskonzert der Musikkapelle Pri-
misweiler
Am Samstag, den 29. April 2017 fi ndet das diesjährige Konzert 
der Musikkapelle Primisweiler statt. Hierzu laden wir alle Freunde 
und Gönner der Musikkapelle Primisweiler sowie alle Blasmusik-
begeisterte aus den umliegenden Gemeinden ganz herzlich ein.
Wir freuen uns sehr, dass auch die Jugendkapelle mit ihrem Dirigen-
ten Stephan Hutter wieder einige Stücke zum Besten geben wird.
Unser Dirigent Christian Schlegel hat auch in diesem Jahr wieder 
ein sehr abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, bei 
dem jeder auf seine Kosten kommt.
Das Konzert fi ndet in der Turn- und Festhalle in Primisweiler statt. 
Beginn ist um 20.00 Uhr. Karten sind im Vorverkauf (6 €) und an 
der Abendkasse (7€) erhältlich.
Vorverkaufsstellen:
• bei allen Musikerinnen und Musikern
• in den Dorfl äden Haslach und Primisweiler
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Ihre Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Primisweiler

Herr Schröder - World of Lehrkraft - Kabarett 
29. April 2017 um 20 Uhr im Bildungszentrum Bodnegg
[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert seine Veranstaltun-
gen vorübergehend im Realschulbau, EG (über dem Hallenbad). 
Informationen und Karten (12 €) unter 07520-914270 oder www.
boku-bodnegg.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg

     Schönen 
Muttertag

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN
Erscheint im Landkreis Ravensburg

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den 

EINSTEIGER-TARIF 3 für 2* in Ihrem Mitteilungsblatt. 
So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig 

und gewinnen viele neue Kunden. 
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. 

Und für weitere Anzeigen gibt es ebenfalls günstige Preise 
in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen 
Bedarf ab. Wir entwerfen und gestalten auch Ihre Anzeigen 

nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem Firmenlogo, falls Sie 
noch keine Werbevorlagen haben.

Einsteiger-Angebot!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

Einsteiger-Angebot!

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserierenund nur 2xbezahlen!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

*Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de



*Hsieh/Lee (2005): Graduated compression stockings
as prophylaxis for flight-related venous thrombosis:
systematic literature review: in: J Adv Nurs, 51, 83-98. 

Leichte Beine auf langen Reisen

Fröhlicher Start in die Reisezeit 
Ob im Auto, Bus, Flieger oder
in der Bahn – Reisen ist wun-
derschön, für die Venen jedoch
besonders anstrengend. Dann
helfen die  Reisestrümpfe medi
travel, das Urlaubsziel auf
leichten Beinen zu erreichen
und entspannt die Ferien zu
genießen.

Langes, bewegungsloses und
beengtes Sitzen mit angewinkel-
ten Beinen verlangsamt den Blut-
fluss in den Venen. Auch Men-
schen mit gesunden Venen haben
dann schwere und geschwollene
Beine. Hier können die medi tra-
vel Reisestrümpfe vorbeugen. Sie
aktivieren durch den abnehmen-
den Druckverlauf und die sanfte
Kompression den Bluttransport
zum Herzen. Die Beine und Füße
fühlen sich leichter und ent-
spannter an, die Schuhe bleiben
bequem. Zudem senken die
Strümpfe auch das Risiko einer
Reisethrombose.*

Urlaub 2017 – wohin zieht es
die Deutschen? 

Auf www.tourismus
analyse.de unter „Reise-
ziele 2017“ gibt es
einen ersten Aus-
blick. Spanien und
Italien führen die
Beliebtheitsskala der
Urlaubsziele an. Aus-
reichend Wasser, Tee
oder Schorle trinken,
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Fußgymnastik, lockere Kleidung
und bequeme Schuhe sind Tipps
für komfortables Reisen. Im
Flugzeug bieten die Gang-plätze
mehr Platz, um die Beine auszu-
strecken. Das i-Tüpfelchen sind
medi travel Reisestrümpfe aus
dem medizinischen Fachhandel.
Es gibt eine semitransparente
Ausführung in Puder und
Schwarz für Damen, der medi

travel für Herren in Schwarz und
Grau hat eine dezente Rippenop-
tik. Die Größe richtet sich nach
dem Fesselmaß. 

Die Broschüre „medi travel“
kann bei medi, Telefon 0921 912-
750, E-Mail verbraucherservice
@medi.de angefordert werden.
Surftipp: www.medi.de mit Händ-
lerfinder. (mso/me)



AUTO & ZWEIRAD

Kennen Sie den Zustand Ihrer Fahrzeugbatterie?
Die meisten Fahrer denken erst dann an ihre Batterie, wenn 
der Motor ihres Fahrzeugs nicht mehr startet. Dies kommt 
gerade in der kalten und regnerischen Jahreszeit häufig vor. 
„Extreme Temperaturen, unregelmäßige Nutzung, Kurz-
streckenfahrten und das Fahrzeugalter wirken sich auf die 
Startkraft einer Batterie aus“, so Dr. Christian Rosenkranz, 
Entwicklungsleiter beim Batteriehersteller Johnson Cont-
rols. Er erläutert die vier häufigsten Gründe für einen Bat-
terieausfall und gibt Tipps, wie Autofahrer Startprobleme  
vermeiden können. 

1. Extreme Temperaturen
Im Sommer führen hohe Temperaturen unter der Motorhaube 
dazu, dass die Autobatterie an Startkraft verliert. Leider wird das 
Problem häufig erst dann erkannt, wenn es bereits zu spät ist.  
Folgendes können Sie tun, um Startprobleme zu vermeiden:  
Parken Sie Ihr Auto nach Möglichkeit nicht in der Sonne und 
lassen Sie die Batterie regelmäßig in einer qualifizierten Fach-
werkstatt überprüfen. Da die Autobatterie mit anderen elekt-
rischen Fahrzeugkomponenten verbunden ist, sind bei einem 
Batteriewechsel Spezialwerkzeuge und besondere Fachkennt-
nisse nötig. Eine Unterbrechung des Stromkreises zwischen 
der Batterie und dem Fahrzeugcomputer kann einen Daten-
verlust in den Fahrzeugsteuereinheiten und Infotainmentsys-
temen zur Folge haben. 
Möglicherweise ist eine Neuprogrammierung von elektronischen 
Komponenten wie Radios und Fensterhebern erforderlich.

2. Unregelmäßige Fahrzeugnutzung
Viele Fahrer denken, dass die Batterie bei ausgeschaltetem 
Motor keine Energie liefern muss. Das stimmt jedoch nicht. 
Systeme, wie Alarmanlagen, Türschlösser, Keyless-Go-Funk-
tion und Navigationssysteme, benötigen auch dann Ener-
gie, wenn das Auto geparkt ist. Dies trägt zur Entladung der 
Batterie bei. Nachdem Ihr Auto für mehrere Wochen unge-
nutzt in der Garage gestanden hat, reicht die Leistung der 
Batterie möglicherweise nicht mehr aus, um den Motor zu 
starten. Dieses Problem tritt bei kaltem Wetter und bei äl-
teren Batterien häufiger auf. Indem Sie Ihr Auto einmal pro  
Woche für mindestens 10 Minuten fahren, können Sie Start-
probleme vermeiden.

3. Kurzstreckenfahrten
Wenn Sie ausschließlich kurze Strecken fahren, kann die Licht-
maschine die Batterie nicht vollständig aufladen. Im Winter 
tragen leistungshungrige Verbraucher, wie die Heckscheiben-
heizung und die Sitzheizung, zu einer weiteren Entladung der 
Batterie bei. Unternehmen Sie mit Ihrem Auto einmal pro Mo-
nat eine längere Fahrt, damit die Batterie wieder vollständig 
aufgeladen wird.

4. Fahrzeugalter
Mit zunehmendem Fahrzeugalter sinkt die Batterieleistung, da 
Korrosion und Sulfatierung ein vollständiges Aufladen verhin-
dern. Autofahrer sollten ihre Batterie daher regelmäßig über-
prüfen lassen, um einen ordnungsgemäßen Ladezustand und 
eine hohe Leistung zu gewährleisten. 

(dpp-AutoReporter)

JAHRESWAGEN, GEBRAUCHTWAGEN 
UND EU-NEUFAHRZEUGE

SERVICEPARTNER
ZUVERLÄSSIG  KOMPETENT  SCHNELL

 88368 Bergatreute      0 75 27 - 92 12 - 0
 www.autohaus-schmidinger.de
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Bewerbung bei WBL Pressezustellservice:
Gebietsbetreuung
Tel.
E-Mail:

am

in

Für die WOCHENBLATT-Verteilung suchen wir
Austräger (ab 13 Jahre, auch Rentner)

Donnerstag

Amtzell
Lüll,Germar

0179-42257720179-4225772
mertaz@gmx.net

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Verkaufsoffener Sonntag

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen 

Tel. +49 (0) 751 379-9545

23.04.2017 | 12:00 - 17:00 Uhr

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus 
Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Treppen aus Naturstein
sind pflegeleicht,
modern und über 

Generationen haltbar.

Ehepaar, beide Beamte mit 2 Kindern (1 und 3)  
sucht Haus oder Wohnung mit Garten in Amtzell 

ab spätestens 01.09.2017 
Tel. 0721/46727655 oder jokip@gmx.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

VERANSTALTUNGEN

ÄRZTE

Weltweit
hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

Ihre Spende hilft. IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

FASSADENGESTALTUNG  

BODENBELAGSARBEITEN

DEKORATIVE INNENRAUMGESTALTUNG 

WANDTECHNIKEN

Am Ottersberg 52 | 88287 | Grünkraut

+49 1575 8073649 | info@sterk-malermeister.de

Mehr Infos:  www.schellinger-kg.de

 J e t z t  b e s t e ll e n:     
Sonnen-Pellets®
 z um  Fr ü h l i n g s p r e i s !

222 €
pro Tonne

inkl. MwSt.
ab 3 to (lose)


